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ARBEITSRECHTE GLOBAL SICHERN! 
FORDERUNGEN AN STAATEN UND TRANSNATIONALE UNTERNEHMEN

Wie können wir in der globalisierten Wirtschaft für
die Menschen weltweit ein Leben in Würde, so-
zialer  Sicherheit und intakter Umwelt sicherstel-
len? Diese zentrale Frage beschäftigt auch den
UN-Menschen rechtsrat. Der Sonderbeauftragte
John Ruggie hat nach dreijährigen Konsultatio-
nen den Entwurf von Leitprinzipien für Wirtschaft

und Menschenrechte vorgelegt. Der dreiglied-
rige Ansatz Protect – Respect – Remedy steht
zur Diskussion! 

Sind die vorgeschlagenen Instrumente und Initia-
tiven geeignet, die Unternehmen stärker in die
Pflicht zu nehmen - und dies auch außerhalb der
nationalen Grenzen? Wie haben Managementsys-
teme auszusehen, so dass Unternehmen ihren
Vorsorgepflichten gerecht werden? Wie können
Gewerk schaften hierin eine aktive Rolle überneh-
men? Welche Rechtsmittel und Beschwerde  me-
chanismen sind für die Opfer von Menschen-
rechtsverletzungen zu schaffen, um den Ge  schä-
digten effektiv zu helfen? 

Vor dem Hintergrund des vorliegenden Entwurfs
von Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschen-
rechte wollen wir mit ExpertInnen aus Österreich
und Deutschland diskutieren, welcher Handlungs-
bedarf sich daraus für die österreichische Politik
sowie für Unternehmen und ihre Wertschöpfungs-
ketten ergeben. 

18.00 Uhr Begrüßung

Valentin Wedl

AK Wien, Abteilungsleiter EU & Internationales

18.15 Uhr Impulsreferate

Protect

Karin Lukas

Ludwig Boltzmann Institut für Menschenrechte, Teamleiterin für
Menschen rechte und Wirtschaft

Respect

Manfred Wolf

GPA-djp, Wirtschaftsbereichssekretär und Kollektivvertragsverhand-
ler für die Sektoren Handel und Sozialversicherung
Walter Suntinger

Menschenrechtskonsulent und Partner von HumanRightsConsulting,
Tätigkeit für Amnesty International, Beratung u.a. von OMV und
BAWAG P.S.K.

Remedy

Miriam Saage-Maaß

European Center for Constitutional and Human Rights, Koordinato-
rin für Wirtschaft und Menschenrechte u.a. zuständig für die Klage
gegen Lidl 

19.30 Uhr Diskussion

20.00 Uhr Zusammenfassung und Schlussfolgerungen

Elisabeth Beer

AK Wien

Moderation: Alice Wagner

AK Wien

Im Anschluss Getränke und Fingerfood

INHALT PROGRAMMEINLADUNG

ANMELDUNG

Donnerstag, 27. Jänner 2011
18.00 bis 20.00 Uhr
AK Bibliothek Wien
Prinz-Eugen-Straße 20-22
1040 Wien

Wir ersuchen um Ihre Anmeldung

bis Freitag, 21. Jänner 2011

per Telefon: Vera Ableidinger, 01/50165/2278
per E-Mail: vera.ableidinger@akwien.at

Der Besuch dieser Veranstaltung ist kostenlos.


